
Gemeinde im Zürcher Weinland mit hoher 
Wohn- und Lebensqualität
Die Gemeinde Trüllikon liegt im Zürcher Weinland und besteht aus drei Ortsteilen: 
Trüllikon, Rudolfingen und Wildensbuch, welche zusammen 1012 Einwohner zählen. 
Die Gemeinde zeichnet sich durch eine hohe Wohn- und Lebensqualität in den drei 
Dorfteilen aus, die Erholung beginnt gleich vor der Haustüre. 

Weitere Vorzüge sind eine intakte Landschaft in der Umgebung, aber auch die gute 
Erschliessung mit dem öffentlichen Verkehr. Eine funktionierende Grundversorgung 
in der Gemeinde mit dem VOLG, ein grosszügiges Mehrzweckgebäude und die Schule 
tragen zum eigenständigen Charakter der Gemeinde bei.

Die Gemeinde hat sich immer für die Nutzung der natürlichen Ressourcen einge-
setzt. Mit Holzschnitzelheizungen wird die Energie aus dem einheimischen Forst in 
Wärme für die meisten Gebäude im Besitze der öffentlichen Hand umgewandelt. 

Bei aller Liebe zur Tradition ist man auch offen für Neues. Die Kirche besitzt nicht 
nur einen markanten Turm, sondern auch eine grosse Photovoltaikanlage auf dem 
Dach. Auch einige Bauernbetriebe stellen ihre grossen Scheunendächer zur Nutzung 
der Sonnenenergie zur Verfügung. Bei der Beleuchtung von Gemeindestrassen hat 
die LED-Technik ebenso Einzug gehalten.

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

�� Die Gemeinde Trüllikon setzt sich 
für die vermehrte Nutzung von 
einheimischer Energie ein. Das 
Schulhaus und das Mehrzweckge-
bäude werden mit Holzschnitzel 
beheizt, die Gemeindeverwaltung, 
die Alterswohnungen und der 
neue VOLG werden mit Energie 
aus Pellets versorgt. 

�� Die Stromproduktion mit Fotovol-
taik-Anlagen ist ein wichtiges An-
liegen. Diverse Anlagen auf mar-
kanten Gebäuden wie der Kirche 
zeugen von dieser Haltung. 

�� Trüllikon hat die Energiebuch
haltung bei den öffentlichen Ge-
bäuden eingeführt. 

�� Die Gemeinde engagiert sich auch 
über die Gemeindegrenzen hinaus 
und hat bei der Energie-Region 
Weinland mitgemacht.

Gemeinde:......................................... Trüllikon
Kanton:.................................................. Zürich
Einwohnerzahl:........................................1012
Fläche:................................................9,56 km2

Internet:............................www.truellikon.ch 

Programmeintritt Energiestadt:.......... 2015
1. Zertifizierung:..................................... 2015
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Wofür steht das Label Energiestadt?
Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit die 
Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Nachhaltiges Potential an 
Energie aktiv fördern 

«Getreu dem Motto <lifere statt lafere> 
hat der Gemeinderat bei Umbauten, 
respektiv bei notwendigen Heizungs-
erneuerungen der gemeindeeigenen 
Liegenschaften auf Pellets-Heizungen 
umgestellt. Als grösserer Waldbe
sitzer ist es das Ziel des Gemeinde
rates, dieses nachwachsende und da-
her auch nachhaltige Energiepotenzial 
aktiv zu fördern. Aus dieser Sicht ist 
auch die Beteiligung an HolzEnergie 
Zürich selbstverständlich.

Mit dem grossen Engagement der  
Bevölkerung, welche sich für Photo-
voltaikanlagen einsetzt, zeigt sich  
unsere Gemeinde im Energiebereich 
innovativ. So ist es uns gelungen, mit 
Hilfe unserer Einwohnerinnen und 
Einwohnern das Label Energiestadt 
zu erhalten. Ohne grosses Aufsehen. 
Wir packen an, ohne gross darüber zu 
reden.»

Thomas Gmür, 
Gemeindepräsident Trüllikon

Energiepolitisches Profil 2015

Trüllikon will in den kommenden  
Jahren:

�� die Ergebnisse der Energiebuch
haltung umsetzen und den Energie- 
und Ressourcenverbrauch  
der eigenen Liegenschaften weiter 
optimieren. 

�� die Zusammenarbeit im Energie-
bereich mit den Gemeinden der 
Energie-Region Weinland weiter-
führen. 

�� ein Angebot zur Energieberatung 
von Hauseigentümer einführen. 

Interne Organisation

Kommunikation, Kooperation

Entwicklungsplanung, Raumordnung

Mobilität
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Trüllikon ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde 50 % 
ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75 %. Die Gemeinde Trüllikon 
erreichte 2015 einen Anteil von 55 %.

 
 

�� mit Veranstaltungen und Informa-
tionen die Bevölkerung für Energie-
anliegen gewinnen. 

Kontaktperson Energiestadt Trüllikon
Christof Peyer, Tel: 052 319 13 29
Christof.peyer@truellikon.ch
  
Energiestadt-Berater
Christian Leuenberger, Tel: 043 205 24 01
christian.leuenberger@leupro.ch
  
Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/truellikon 

Thomas Gmür

Die nächsten Schritte

Faktenblatt erstellt am: 23.05 .2016


